
 
 
Fahrdrahtmessgerät FM3 LD  -  Bedienungsanleitung 
 

1.  Anwendung  
- Messung Seitenlage (zick-zack) der Fahrleitung bezogen auf die Gleismittelsenkrechte 
- Messung Höhenlage der Fahrleitung bezogen auf die Schienenoberkante  
 
2.  Bedienung 
- ggf./ falls vorhanden zweiteilige Meßschiene montieren (mit Excenter-Verschluß und Hebel)  
- ggf./ falls vorhanden Gleisspurweite der Universal-Meßschiene einstellen (Hebel linke und 
  rechte Schienenauflage/Beine lösen, verschieben auf Markierung Spurweite, fest spannen) 
- Meßschiene im rechten Winkel über das Gleis, mit dem Anschlag an eine Schiene legen  
- optisches Gerät FM3 in das U-Profil der Meßschiene einlegen    

 
2.1    Seitenlagenmessung der Fahrleitung 
- Gerät auf der Meßschiene verschieben, bis sich die anvisierte Fahrleitung mit dem  
  Schnittpunkt des Fadenkreuzes und der Kreismarke in der Einblicköffnung deckt 
- zusätzlich kann zum anvisieren der Fahrleitung der Laser eingeschaltet werden 
- roter Laserpunkt ist auf der Fahrleitung und in der Einblicköffnung der Optik sichtbar  
  (im Alu-Koffer mitgelieferte Lasersichtbrille erhöht die Sichtbarkeit des roten Laserpunktes) 
- Ablesen der Seitenlage an der cm-Teilung der Meßschiene in Höhe der Messmarke am  
  optischen Gerät (ggf. Prüfung auf Umschlag – Gerät um 180° auf der Meßschiene gedreht) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2  Höhenlagenmessung der Fahrleitung 
- Anvisieren der Fahrleitung mittels Geräteoptik und Laser wie bei der Seitenlagenmessung 
- hilfreich ist die Aktivierung der Dauermessung (Messtaste Laser für ca. 2 Sekunden drücken)  
- nochmaliges drücken der Messtaste stoppt die Messung und der Messwert erscheint in der  
  Anzeige (Messwert Laser = Fahrleitungshöhe über Schienenoberkante) 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundlegende und ausführliche Informationen zum Gebrauch des Lasers finden Sie in der 
Bedienungsanleitung HILTI PD40. 
 
Der Prüfintervall für das FM3 LD beträgt 2 Jahre (siehe Prüfprotokoll und Prüfplakette auf dem 
optischen Gerät). 
Die Überprüfung erfolgt beim Hersteller. Einsendung der Geräte im Alu-Koffer, möglichst mit 
Meßschiene (Prüfung auf evtl. Verzug/ Durchbiegung). 
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Einblicköffnung 

Messtaste Laser 

Messmarke/ 
Seitenlage

Achtung! Krafteinwirkung auf die Laserhaltung 
vermeiden. 
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Messwert PD40 = Höhe Fahrleitung über Schienenoberkante
(bei PD40 Messreferenzeinstellung Anschlagspitze)

Scheinwerfer
(für Nachtmessung)

Innenbeleuchtung
(für Nachtmessung)

Laser PD40
für Höhenlage

Schiene

Laserstrahl

FM3

Anschlag

2x Rändelschraube zur Entnahme
des PD40 bei Batteriewechsel;
ggf. vorh. Schraube an Unterseite entfernen;
PD40 in gleicher Lage montieren.

Hebel zum Verschließen
bei teilbarer Messschiene

Einblicköffnung

Verschlussschraube
ohne Innenbeleuchtung
(für Tagmessung)

Messschiene mit cm-Teilung für Seitenlage
Option: teilbare Messschiene

Strudel
Stempel
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